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SÙra 28 al-QaÒaÒ ÉuzÞ 20 

71. Sag: Was meint ihr, wenn Allah auf euch die Nacht als Dauerzustand legen würde 

bis zum Tag der Auferstehung, wer wäre (dann) Gott außer Allah, Der euch Licht 

bringen würde? Wollt ihr denn nicht hören? 

72. Sag: Was meint ihr, wenn Allah auf euch den Tag als Dauerzustand legen würde 

bis zum Tag der Auferstehung, wer wäre (dann) Gott außer Allah, Der euch eine 

Nacht bringen würde, in der ihr ruht? Wollt ihr denn nicht einsichtig sein? 

73. In Seiner Barmherzigkeit hat Er euch die Nacht und den Tag gemacht, damit ihr 

darin ruht und damit ihr (auch) nach etwas von Seiner Huld trachtet, und auf daß 

ihr dankbar sein möget. 

74. Und am Tag, da Er ihnen zurufen wird und dann sagt: „Wo sind denn Meine 

Teilhaber, die ihr stets angegeben habt?“ 

75. Und Wir nehmen aus jeder Gemeinschaft einen Zeugen heraus, und da sagen Wir: 

„Bringt euren Beweis vor.“ Dann werden sie wissen, daß die Wahrheit Allah 

gehört. Und entschwunden wird ihnen sein, was sie zu ersinnen pflegten. 

76. Gewiß, QÁrÙn gehörte zum Volk MÙsÁs, doch unterdrückte er sie. Und Wir gaben 

ihm solche Schätze, daß deren Schlüssel wahrlich eine schwere Last für eine 

(ganze) Schar kräftiger Männer gewesen wären. Als sein Volk zu ihm sagte: „Sei 

nicht (übermütig) froh, denn Allah liebt nicht diejenigen (Unterdrücker), die (zu 

übermütig) froh sind, 

77. sondern trachte mit1 dem, was Allah dir gegeben hat, nach der jenseitigen 

Wohnstätte, vergiß aber auch nicht deinen Anteil am Diesseits. Und tu Gutes, so 

wie Allah dir Gutes getan hat. Und trachte nicht nach Unheil auf der Erde, denn 

Allah liebt nicht die Unheilstifter.“ 

                                                                          

1 Wörtlich: in. 


